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I ZUM JAHRESWECHSEL

-

Die nächste Ausgabe der Zeitlupe liegt am 11. Januar 2005 in Ihrem Briefkasten.

WORTE DES MONATS

Wenn es um viel Geld geht, ist man selbstverständlich ersetz-
bar. Jeder, immer, sofort. Wir leben im Kapitalismus.
Bruno Ganz, Schauspieler

Lebenskunst ist zunächst nichts weiter als die fortwährende
Gestaltung des Lebens und des Selbst. Nicht nur als aktives
Tun, sondern ebenso als ein passives Lassen.

Wilhelm Schmid, Philosoph

Die Jungen und Männer bleiben ihr Leben lang in einer Fan-

tasiewelt, während die Frauen mit zwölf in der Realität landen,
lsabel Allende, Schriftstellerin

Für viele ist die Hauptkrise im Alter der Verzicht aufs Auto.
François Höpflinger, Soziologe und Altersforscher

Das Gehirn lernt immer. Nur nicht immer das, was wir wollen.
Manfred Spitzer, Hirnforscher

Wir wollen mehr als Heizdecken.

Oswalt Kolle, Sexologe und Aufklärungspionier

Wer viel Geld hat und viel versteuern muss, hat auch nachher
noch viel Geld.

Phil Collins, Musiker
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